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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

02.08.1996 

Geschäftszahl 

96/02/0208 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie VwGH E 1993/07/08 93/18/0287 1 

Stammrechtssatz 

§ 41 Abs 4 FrG 1993 normiert nicht schlechthin das Recht der Beschwerde gegen den Schubhaftbescheid an den 
UVS, sondern läßt die Beschwerde nur unter den im § 51 FrG 1993 genannten Voraussetzungen zu, wobei bei 
Fehlen dieser Voraussetzungen die unmittelbare Anrufung des VwGH möglich ist. Wurde daher ein 
Schubhaftbescheid zwar erlassen, befindet sich der Fremde jedoch nicht in Schubhaft, sondern in Strafhaft, so ist 
der Schubhaftbescheid nicht mit Beschwerde nach § 51 FrG 1993 bekämpfbar, weil der Fremde nicht "unter 
Berufung auf dieses Bundesgesetz" angehalten wird. Eine unmittelbare Anrufung des VwGH steht dem Fremden 
aber offen. 


